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Was kann dabei
schon passieren?
Zum Thema „Stolpern und Stürzen“

Hätten Sie das
gedacht? Jeder
4. Arbeitsunfall
geschieht durch
Stolpern und
Stürzen.
Gerade diese
scheinbar harm-
losen Unfälle
verursachen oft
schwerste
Verletzungen.
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Gelegenheit macht
Stürze
Eigene Erlebnisse

Stolpern und Stürzen kann man überall – auf  der Arbeit, zu Hause,
in der Freizeit.

Schildern Sie eigene Erlebnisse.
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Ursache:
Persönliches
Verhalten
Wie kommt es
zu Stolper- und Sturzunfällen?

Reingefallen

Das eigene Verhalten
ist Unfallursache Nummer eins.

Auslöser sind:
• Bequemlichkeit
• Unachtsamkeit
• Gewohnheit
• Verantwortungslosigkeit
• falsche Risikoeinschätzung

Nennen Sie einige Beispiele.

Was können Sie tun, damit Unfälle aufgrund von persönlichem Verhalten zu vermeiden sind?
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Ursache:
Technische
Faktoren
Wie kommt es
zu Stolper- und Sturzunfällen?

Mögliche Unfallursachen sind:

• Störungen an Maschinen und Anlagen
• Mangelhafte Oberflächen
• Schlechter Zustand der Verkehrswege
• Unzureichende Beleuchtung
• Schlechtes Schuhwerk

Für die Beseitigung ist Ihr Betrieb verantwortlich.

Nennen Sie einige Beispiele.

Was können Sie tun, damit Unfälle aufgrund von technischen Faktoren zu vermeiden sind?
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Ursache:
Organisatorische
Faktoren
Wie kommt es
zu Stolper- und Sturzunfällen?

Mögliche Unfallursachen sind:

• Planungsfehler
• Mangelnde Absprachen
• Fehlende Ordnung und Sauberkeit
• Nicht beseitigte Gefahrenquellen
• Blockierte Verkehrswege

Einige lassen sich eigenverantwortlich beseitigen.
Andere müssen den Vorgesetzten im Betrieb sofort gemeldet werden.

Nennen Sie dazu einige Beispiele.

Was können Sie tun, damit Unfälle aufgrund von organisatorischen Faktoren zu vermeiden
sind?
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Ursache:
Umwelteinflüsse
Wie kommt es
zu Stolper- und Sturzunfällen?

Mögliche Unfallursachen sind:

• Regen
• Schnee
• Glatteis
• Wind
• frühe Dunkelheit

Umwelteinflüsse lassen sich nicht beseitigen.
Es gibt aber Vorsichtsmaßnahmen, die getroffen werden können.

Nennen Sie dazu einige Beispiele.

Was können Sie tun, damit Unfälle aufgrund von Umwelteinflüssen zu vermeiden sind?
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Das ist bei uns
echt gefährlich
Analyse von Gefahrenstellen und Verhalten
im Betrieb

Es gibt vier Typen von
Unfallursachen:

1. Persönliches Verhalten
2. Technische Faktoren
3. Organisatorische Faktoren
4. Umwelteinflüsse

Hier lauern bei uns im Betrieb die Gefahren:

7

a)

b)

c)

d)

e)

f )

g)



Folie

Das ist die Lösung!
Unsere Vorschläge zur Beseitigung von
Unfallgefahren

Wir haben verschiedene Unfallursachen in
unserem Betrieb analysiert.

Diese Maßnahmen schlagen wir vor, um die
Unfallgefahren zu beseitigen:
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Mit offenen Augen
durch den Betrieb
Weniger Stolper- und Sturzunfälle –
mehr Sicherheit
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> Geh’ in Zukunft immer auf Nummer sicher.
> Weise Deine Kollegen auf Gefahren hin.
> Sorge selbst für Sicherheit.
> Informiere Deine Vorgesetzten über Mängel.

Im Zweifel: Sicherheit geht vor!
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Nur eine Sekunde
unaufmerksam
Zum Thema „Stolpern und Stürzen“
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Sturzunfälle
passieren,
wenn jemand
aus größerer
Höhe gewollt
abspringt oder
ungewollt fällt.
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Kleine Ursache –
große Wirkung
Zum Thema „Stolpern und Stürzen“
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Stolperunfälle
entstehen beim
Gehen, Laufen oder
Steigen. Jemand
verliert den Halt,
rutscht aus, knickt
um und fällt
anschließend hin.
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1. Achtung: „Auf-Hänger“.

2. Achtung: Schleichweg.

3. Achtung: Rutschpartie.

4. Achtung: Kabelsalat.

Echt fies!

Die Hitliste der
Stolperfallen

1

2

3

4
5

5. Achtung: Absturz.
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„In“ und „Out“
Unfallschwerpunkt „Stolpern und Stürzen“
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In:
Out:

Jeder Unternehmer muss für sichere Verkehrswege und Fahrzeuge sorgen. Weder
Löcher noch Rillen, Stolperstellen oder blockierende Teile dürfen vorhanden sein.
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Was Stolpern und Stürzen kostet

Ein Beispiel

Michael H. wollte Elektroarbeiten
ausführen. Er nutzte eine Anlegeleiter,
um auf das Dach des Containers zu
steigen. Die Leiter rutschte weg und
Michael H. stürzte samt Leiter zu Boden.

- rechter Oberarm gebrochen
- linkes Fersenbein geprellt
- 5 Tage Krankenhaus, dann ambulant 

behandelt
- 141 Tage arbeitsunfähig

nach 20 Monaten: Entfernung des 
chirurgischen Nagels im Oberarm

Der Unfall:

Die Folgen:

Kosten pro Ausfalltag:
Lohnkosten 98 Euro
Personalnebenkosten 79 Euro
Arbeitsplatzkosten 98 Euro
Unfallabhängige Kosten 118 Euro
Gesamt: 393 Euro
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Ausrutschen
46,4%

Stolpern
16,1%

Hinfallen
5,3%

Sonstige
7,2%

Umknicken
25,0%

Sonstige
7,5%

Abstürzen von
hochgelegenen
Arbeitsplätzen
48,5%

Hinabstürzen
(z.B. in Gruben,
Keller, Silos)
3,7%

Abspringen
von Fahrzeugen
6,0%

Herabstürzen
(z.B. von Treppen)
8,9%

Abrutschen auf
Leitern, von Auf-
und Abstiegen
25,4%

Stolperunfälle

Sturzunfälle

Auf einen Blick
Anteil von Stolper- und Sturzunfällen


